
Ganzheitliches Gesundheitskonzept 
M e i l e n s t e i n e  

Athletics Connect 

Software zur interaktiven 

Beanspruchungssteuerung von 

Nachwuchsfußballern 

VBG Prämienverfahren 

Präventivdiagnostik 

Verletzungsmonitoring 

Zhealth Fortbildungen 
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Mit-Entwicklung 

Prevention Management Tool 
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Präventions- 

Algorithmus Gesundheitsmanager 

4 Säulen Profiling & Monitoring 

• Gesundheit 

• Leistung 

• Reha 

• Training 

FMS/ OS Coach 

Essenshandbuch 
96 Seiten 

Essen wie ein Profi 

Regenerationsstrategien 

MILESTONE 02 

2013 2015 2016 2017 2018 2019 

Return to Game 

Bewegungsscreening 

Bewegungscoaching 

2020 

PMT Modul 2 
Verletzungsmonitoring 
und -analysen 



Das Ziel 



Gesunde und erfolgreiche Spieler… 



Der Weg 



Präventions- Kontinuum 

Primärprävention Sekundärprävention Tertiärprävention Quartärprävention 

Optimale Leistung Nicht 
Nachweisbare 
Symptome 

Nachweisbare 
Symptome 

Schmerz/ Verletzung Kriterien zur Rückkehr ins 
Mannschaftstraining 

Athletiktraining Pre- Activity- Screening  
(VBG Präventivdiagnostik) 
Monitoring subjektiv 
Monitoring objektiv 

Verletzungsmanagement 
Rehabilitation 

Return to Game- Prozess 



Monitoring und Risikoscreening – Art und Frequenz 

Ruheherz-
frequenz 

Gewicht 

FFMI 

Sprung-
diagnostik 

Sprintdiagnosti
k 

Shuttle Run 

Halbjährlich Monatlich Wöchentlich Täglich 

Größe 

Muskelzustand 

RPE 

Energielevel 

Schlafqualität 

Stimmung 

Körperfett 

Groin Squeeze 

Trainings-
minuten 

Griffkraft 

Wochen-Load 

FBA 

Schulstress 

GPS Daten 

Vitality Screening UE 

VBG 
Präventivdiagnostik 

Jährlich Quartalsweise 

Sitzgröße 

Stehgröße 

RTAA UE 

Bei Bedarf 

Nach Verletzung 

NPA 

RTAA OE 

CDSI 

Blutbild 

Ernährungs-
protokoll 

Zahn-Screening 

Hormonprofil 
VBG 

Verletzungsanalysen 

Zahnfleisch-
Screening 

Augen-
Screening 

Thermographie 

Ohren-
Screening 

Gleichgewichts-
Screening 

Lebensstil- 
Fragebogen 

Wachstums-
prognose 

RTAA WS 

Neuro Präventions Algorithmus NPA 

HRV 

HF 

Trainings Stress 
Balance 

RTAA UE 

RTAA WS 
CMJ 

Sprunghöhe 

Urinfarbe 

Stuhlprofil 

PMT NPA 
2019 

Modified Landing 
Error Scoring System 

Kniestrategie 
Screening 



Unsere Lösungen 



Prevention Management Tool 

Gemeinschaftsentwicklung 



SUBJEKTIVES EMPFINDEN 

DER SPIELER MESSBAR  

UND VERGLEICHBAR 

MACHEN - ABER WIE? 

Das PMT – die Lösung für den optimalen Mix  
aus Belastung und Erholung 



Dynamische Belastungs- und 
Beanspruchungssteuerung 

LOAD Management Subjektive Abfragen 



Belastbarkeit messbar machen… 
dynamisch steuern 

Objektive Parameter Individuell konfigurierbar 



Kniestrategie – sagittal, frontal, transversal 

Sagittal Abstoppen & Beschleunigen 

Frontal Abstoppen & Beschleunigen 

Transversal Abstoppen & Beschleunigen 



Modified Landing Error Scoring System 

Einbein Kniebeuge qualitativ Einbein Hop qualitativ 



State of the Art – Monitorings  
– schnell, einfach, aussagekräftig - 

Neuromuskuläre Parameter Neurologisches Risikoscreening 



Mit Kalender- und Push- Funktionen lückenlos  
kommunizieren und überwachen… Push- 
Funktion 



Früh- Warn System 

Konfigurierbare Monitorings Team Dashboard 



JSportart- und Niveauübergreifend nutzbar und 
kostenlos nutzen 

https://start.pmt.vbg.de  Video => 

https://start.pmt.vbg.de/


Ausgangslage nach 5 Jahren 

Monitoring   



Verletzungszahlen  und Anteil Non- Kontakt 

2015 

244 Verletzungen 

72% Non Kontakt 

MILESTONE 02 

2015 2016 2017 2018 2019 2020 

2016 2017 2019 2018 

225 Verletzungen 

66% Non Kontakt 

191Verletzungen 

50% Non Kontakt 

97 Verletzungen 

52% Non Kontakt 

250 Verletzungen 

55% Non Kontakt 



Und nun? 

Monitoring Hierarchie 



Wer ist der Boss? 

1. Das Nervensystem ist das Steuerungssystem 
2. Es ist das schnellste System 
3. Es ist relativ plastisch (funktionell) und stabil (anatomisch) 



Neurologischer Präventions- Algorithmus 

1 

2 

3 

4 
5 



Aufgabe des Gehirns - Überleben 

Auf der Basis von: 

• Mustererkennung 

• Vorausberechnung 

Wenn das Gehirn keine exakt Vorhersage machen kann: 

• Schmerz 

• Ermüdung 

• Migräne 

• Schwindel 

• Hoher Muskeltonus, reduziertes ROM 

• Verminderte Leistungsfähigkeit 



Konsequenzen von schlechtem Input  und schlechter 

Wahrnehmung  

      1. Verminderte Fähigkeit des Gehirns voraus zu berechnen 

– Erhöhte Sensibilität/ Angst vor Umgebung 

– Verminderte Bewegungsqualität und Geschwindigkeit 

 

2. Schlechte Motorische Kontrolle 

- Verminderte Beweglichkeit 

- Höherer Muskeltonus 

- Schutzreflexe 

- Dysfunktion, Schmerz 



Prävention fördern durch…  

… 

Spielintelligenz- Ansatz 



Präventions-Potential => Sensorisches Mapping 
Bessere  Vorhersagen und mehr Stabi l i t ä t  durch verbesse r ten Input  

Parietallappen 
Sensorik 

Occipitallappen 

Visuelles System 

Kleinhirn 
Koordination 

Temporallappen 

Hören & Gleichgewicht 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

Muskeltonus, Reflexive Stabilität, 
Körperhaltung 

Hirnstamm 

10% 90% 

1 

2 

3 

4 

5 



Neurologisches Screening – Neuer Standard 



Neurologisches Screening – Basis 



Neurologisches Präventionsscreening 
I s t  d ie  H i rn reg ion  au f fä l l i g ,  j a  oder  ne in?  

1. Sensorik 2. Sehen 3. Hören & Gleichgewicht 4. Koordination 5. Körperhaltung 

Muskeltonus 

Romberg- Test: 

Ist der Sportler in der Lage 

einbeinig mit 

geschlossenen Augen für 

30s zu stehen? 

Wenn nicht, in welcher 

Sekunde und in welche 

Richtung kippt er? 

 

Körperhaltung: 

Tendiert der Körper zur 

Hyperextension oder 

Flexion? 

Muskeltonus: 

Ist die Streck- oder 

Beugemuskulatur 

hyperton? 

1 
2 3 

4 5 

Hautcheck:  

Hat der Sportler Narben 

bzw kann der Sportler 

sämtliche Hautregionen 

am Körper spüren? 

1. Stabilität Körpermitte 

Kann der Sportler im 

Parallelstand bzw der 

athletischen Grundposition 

die Körpermitte ohne und 

gegen Widerstand stabil 

halten? 

Dynamische Seh- Tests: 

Kann der Sportler ein- und 

beidäugig klar sehen? 

Snellen Chart und Brock 

Schnur 

Sieht er die Dinge, dort, 

wo sie sind oder versetzt? 

 

2. Frequenz Proximale & 

distale Gelenke 

Ist der Sportler in der Lage 

seine Gelenke 

hochfrequent und akurat 

zu bewegen? 



Neurologisches Präventionsscreening 
I s t  d ie  H i rn reg ion  au f fä l l i g ,  j a  oder  ne in?  

1. Sensorik 2. Sehen 3. Hören & Gleichgewicht 4. Koordination 5. Körperhaltung 

Muskeltonus 

1 
2 3 

4 5 



Sensorik testen und trainieren 
Par ie t ta l l l appen  

Parietallappen 
Sensorik 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

10% 90% 

1 



Neurologischer Präventions Algorithmus 

   Sensorik testen Sensorik trainieren 1 1 

Wahrnehmungs- Störfelder identifizieren Wahrnehmungs- Störfelder rehabilitieren 

Dann Wenn 
1 

2 
3 

4 5 Allgemein: Mechanorezeptoren 
stimulieren 

Spezifisch: Narben entstören 



Neurologisches Präventionstraining 

   Sensorik trainieren Sensorik trainieren 1 1 

Slow Motion – Gelenk Bewegungen in alle 
Ebenen sagittal – frontal - transversal 

Aktivierung u.a. Mechanorezeptoren durch 
Flossing 



Sehen testen und trainieren 
Occipi ta l l appen 

Occipitallappen 

Visuelles System 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

10% 90% 

2 



Neurologischer Präventions- Algorithmus 

   Sehen testen Sehen trainieren 2 2 

Dann 

Wenn 

u.a. Sehschärfe & beidäugiges Sehen 

1 

2 
3 

4 5 

Beidäugiges Training mit der Brock-Schnur 



Hören und Gleichgewicht testen und trainieren 
Temporal lappen  

Temporallappen 

Hören & Gleichgewicht 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

10% 90% 

3 



  Balance testen    Balance trainieren 3 

Neurologischer Präventions- Algorithmus 

3 

1 

2 
3 

4 5 

Romberg Test Level 1-4 

Vestibulär Occuläres Reflex Training durch 
Kopfbeschleunigungen_Peripheres Hören 

Dann 

Wenn 



Koordination testen und trainieren 
Kle inhirn 

Kleinhirn 
Koordination 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

10% 90% 

4 



Neurologischer Präventions- Algorithmus 

  Koordination testen    Koordination trainieren 4 4 

1 

2 
3 

4 5 

Dann Wenn 

Basistest: Auge- Finger- Nase Test 

Präventionstests: hochfrequente Bewegungen der 
proximalen und distalen Gelenke oder Stabilität der 
Körpermitte 

Rhythmus- Gelenkbewegungen als 
8 oder Infinity Walks (8er Lauf) 



Körperhaltung, Muskeltonus und Reflexive Stabilität  
testen und trainieren 

Hirns tamm – u.a .  PONS (St reckung) und Medul la (Beugung) 

Willkür Motorik und Denken 

Frontal Cortex 

Körperhaltung, Muskeltonus und reflexive 
Stabilität 

Hirnstamm 

10% 90% 

5 



Körperhaltung, Muskeltonus & Reflexive 
Stabilität testen 

5 

Neurologischer Präventions Algorithmus 

5 

1 

2 
3 

4 5 

Körperhaltung, Muskeltonus & Reflexive 
Stabilität trainieren 

Dann 

Wenn 

Haltungs-Check und 
Rotationsstabilitätstest 

Gezielte Aktivierung der Hirnnerven im 
Stammhirn  

• Medulla (z.B. Gurgeln) zur Stärkung der 
Flexoren 

• PONS zur Stärkung der Extensoren 



42 

 
Erfolg durch den 360-Grad Blick auf Spieler 

PERFORMANCE INSIGHTS 

TRAINING MANAGEMENT 

TEAM MANAGEMENT 

PLAYER FITNESS & Monitoring Insigths 

Neurologischer Präventions- Algorithmus 

Spieler- u Team Reports 

1 
2 

3 
4 5 



Werde auch Du zum Helden!  

Dank Monitoring und starken Nerven zum Erfolg! 


